
Gemeinde zeitung
Haringsee // Fuchsenbigl // Straudorf 2 // 2014

Gemeinde Haringsee // Kirchengasse 23, 2286 Haringsee / +43 (0) 2214 84 004 / gemeinde@haringsee.at / Kennzahl 30825 / www.haringsee.at

Gemeinde // Hoadgasse, Festnetzanschluss Siedlung Haringsee, StraSSenbeleuchtung
Aktuelles // Sanierung Denkmäler, Ferienbetreuung Volksschule, Urlaub Gemeindearzt
Termine // Kabarettabend, 120 Jahre MV Haringsee, Ride & rescue, 50 Jahre Pflüger-WM

Endlich ist der Sommer da!



2 2 // 2014

Impress(um)ionen aus der Grossgemeinde

Eigentümer, Herausgeber & Verleger: Gemeinde Haringsee, Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm Roman 

Sigmund, Tel.: +43 (0) 2214 / 84 004, Email: gemeinde@haringsee.at, Website: www.haringsee.at. Redaktion & Produktion: Susanne Bauer, 

Mag. (FH) Mathias Wald. Gestaltung: Katrin Habernek BA. Es wird darauf hingewiesen, dass alle Angaben trotz sorgfältiger Bearbeitung ohne 

Gewähr erfolgen und eine Haftung für die Richtigkeit der Angaben ausgeschlossen ist. Die Meinungen und Aussagen in den Berichten sind jene 

der Autoren und beanspruchen Ihrerseits nicht den Status der Allgemeinheit.

Öffnungszeiten & 
Erreichbarkeit des 
gemeindeamtes 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00, Do 
von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

Erreichbarkeit 
von Bürgermeister 
Roman Sigmund
Do von 18.00 bis 19.30 Uhr (Sprechtag), 
nach Terminvereinbarung über das Ge-
meindeamt Haringsee bzw. in dringen-
den Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 18 44 300
Email: buergermeister@haringsee.at

Erreichbarkeit von 
VizeBürgermeister 
Raimund Poitschek
Terminvereinbarung über das Gemein-
deamt Haringsee bzw. in dringenden 
Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 53 47 602

Erreichbarkeit 
von Ortsvorsteher 
Alfred Leberbauer
Terminvereinbarung über das Gemein-
deamt Haringsee bzw. in dringenden 
Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 94 49 343 oder
Mobil: +43 (0) 664 / 64 94 445

Erreichbarkeit 
von Ortsvorsteher 
Johann Steininger
Terminvereinbarung über das Gemein-
deamt Haringsee bzw. in dringenden 
Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 50 12 050
Email: h.steininger@aon.at
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Sehr geehrte Damen und 
Herren, Liebe Jugend! 

Seite des Bürgermeisters

Blicken wir gemeinsam auf die erste Jah-
reshälfte 2014 zurück, können wir nicht 
ohne Stolz behaupten, dass unsere Ge-
meinde mehrmals als Veranstaltungsort 
für bedeutende regionale Veranstaltungen 
ausgewählt wurde.

So fand im April eine Bezirksveranstal-
tung zum Thema Katastrophenschutz 
unter dem Ehrenschutz unseres Landes-
hauptmanns statt. Bei dieser Veranstal-
tung im Feuerwehrhaus Haringsee konn-
ten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
die Gelegenheit wahrnehmen, um u.a. 
mit unserem Bezirkshauptmann persön-
lich zu sprechen. Das Hauptthema war 
die Eigenversorgung jedes einzelnen 
Haushaltes im Falle einer Katastrophe.

Im Mai fand dann der diesjährige Schlös-
sermarathon statt. Die zu bewältigen-
de Route führte erstmals durch unser 
Gemeindegebiet. Für die Läuferinnen 
und Läufer gab es beim Kreisverkehr in 
Haringsee die letzte Labstation vor dem 
Ziel. Ferner kam es bei den Staffelläufern 
zur letzten Staffelübergabe.

Ebenfalls im Mai fand erstmals eine Ver-
anstaltung des Vereines „Leader Region 
Marchfeld“ in den Art for Art-Hallen 
statt. Dem Thema „Zukunftswerkstatt 
– mitdenken – mitlenken“ stellten sich 
rund 120 Personen aus der gesamten Re-
gion. Es wurden mitunter Ideen geboren, 

welche nun für eine Bewerbung des Mar-
chfeldes zur NÖ-Landesausstellung im 
Jahr 2021 herangezogen werden.

Auch der ORF berichtete über die Ge-
meinde: So erschien in der Sendung „Nie-
derösterreich Heute“ ein Beitrag des in-
ternational bekannten Sportkletterers und 
Weltcupsiegers Kilian Fischhuber, der die 
Patenschaft eines jungen Bartgeiers der 
EGS in Haringsee übernommen hat.

Als nächstes möchte ich Sie über die der-
zeitig laufenden Tätigkeiten informieren. 
In den kommenden Wochen wird in allen 
Ortschaften eine Sanierung der Denk-
mäler begonnen. Im Konkreten wird in 
Straudorf die Schrift des Kriegerdenk-
mals, in Fuchsenbigl das Pflügerdenkmal 
und in Haringsee ebenfalls das Krieger-
denkmal saniert. Die Beauftragung hier-
für wurde bereits durchgeführt.

In Fuchsenbigl wurde wie vereinbart nach 
dem Osterfest mit dem Neubau der Ho-
adgasse begonnen. Die Errichtung dieser 
Straße ist bereits entsprechend fortge-
schritten und bei der Umsetzung war und 
ist es mir noch immer ein wichtiges An-
liegen, möglichst allen Anrainerwünschen 
nachzukommen. So wurden u.a. nachträg-
lich einzelne Standorte von Straßenlater-
nen verlegt bzw. eine Zusätzliche errich-
tet. Auch die Leitungsquerungen konnten 
von der Straße entfernt werden.

Für das neue Siedlungsgebiet in Haring-
see konnte nach langem „hin und her“ mit 
A1-Telekom nun doch ein Weg gefunden 
werden, einen Festnetz-Komplettausbau 
für das gesamte Siedlungsgebiet zu ga-
rantieren. Eine neue bzw. zusätzliche 

Straßenbeleuchtung „hinter dem Rodel-
berg“ und in der neuen Siedlung wurde 
ebenfalls bereits beauftragt. Ferner wur-
den die letzten Teile des Güterwegerin-
ges staubfrei gemacht.

Bei dem am 23. Mai 2014 stattgefundenen 
Frühlingsgespräch in Straudorf wurden 
wieder einige Anliegen der teilnehmenden 
Ortsbevölkerung vorgebracht, welche nun 
auch umgesetzt wurden. Die nächste Ge-
sprächsrunde ist im Herbst geplant.

Aufgrund der wenigen Anmeldungen 
für die Ferienbetreuung fand eine Be-
sprechung mit Fr. Dir. Alker und inter-
essierten Eltern in unserer Volksschule 
statt. Es wurden hier konkrete Verbesse-
rungsmaßnahmen definiert und daraufhin 
kam es u.a. zu Gesprächen mit einzelnen 
Vereinen über Möglichkeiten der Zu-
sammenarbeit. Es wurde vereinbart, dass 
künftig wöchentliche Themenschwer-
punkte für die Betreuung der Kinder 
gesetzt werden, um die Ferienbetreuung 
abwechslungsreicher zu gestalten. Hier 
ein herzliches Dankeschön an alle teil-
nehmenden Vereine, die den Kindern 
neue Aktivitäten bieten.

Abschließend wünsche ich allen Kindern 
schöne Ferientage, den Erwachsenen eine 
erholsame Urlaubszeit und den Landwir-
ten unserer Gemeinde eine gute Ernte.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister 
Roman Sigmund
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KALENDER 2014 der  
Gemeinde Haringsee

Für alle Vereine, Veranstalter  
und Betriebe! 

Die Veranstaltungstermine und Einschal-
tungen für den Kalender 2014 sind bis 
spätestens Ende September 2014 am Ge-
meindeamt schriftlich bekannt zu geben!

Bitte überprüfen Sie Ihre Einschaltung 
und geben Sie eventuelle Änderungen 
bei Frau Maria Hlavac, telefonisch unter 
02214/84004-5 oder schriftlich unter 
maria.hlavac@haringsee.at, bekannt.

Kindergarten

Aufgrund der angemeldeten Kinder erge-
ben sich folgende Öffnungszeiten für das 
Kindergartenjahr 2014/2015.

Öffnungszeiten des Kindergarten Plitsch 
Platsch (im Gemeindehaus):  
Mo und Mi: 7.00 bis 13.00 Uhr  
Di und Do: 7.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag: 7.00 bis 15.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kindergarten  
Villa Kunterbunt (Fuchsenbigl): 
Mo bis Fr: 7.00 bis 13.00 Uhr

Aufgrund zu geringer Nachfrage im 
Kindergarten, wären einige Kinder ohne 
Mittagsverpflegung im Kindergarten. 

Daher wurde in der letzten Gemeinde-
ratssitzung eine neue Essensregelung 
von Bgm. Roman Sigmund beantragt 
und die Kinder werden mit frisch zube-
reitetem Essen versorgt. Diese Regelung 
läuft bereits seit Juni 2014 und hat sich 
sehr bewährt.

Ferienbetreuung

Heuer findet wieder eine Ferienbetreuung 
für die Schulkinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren der Großgemeinde Haringsee statt. 

Nachdem die Nachfrage sinkt haben sich 
die Vereine sowie Bio Gemüse Hopf be-
reit erklärt, in den Ferien für Abwechs-
lung zu sorgen und mit den Hortkindern 
gemeinsame Aktivitäten zu starten. 

Die Kosten betragen € 45,– pro Woche. 
Das Mittagessen wird extra verrechnet.

Parken in Grünanlagen 
und auf Gehsteigen

Wir weisen darauf hin, dass Grünflächen 
nicht zum Parken zur Verfügung stehen. 
Der Rasen leidet darunter und die Pfle-
ge der Grünflächen wird erschwert oder 
kann gar nicht von den Gemeindearbei-
tern durchgeführt werden.

Außerdem ersuchen wir um Mithilfe bei 
der Pflege der Grünflächen vor Ihrer Lie-
genschaft. Vielen Dank!

Hundekot

In der Gemeinde gehen immer wieder Be-
schwerden über Verunreinigungen durch 
Hundekot auf öffentlichen Flächen ein. 
Teilweise beschweren sich die Bürger 
aber auch darüber, dass Hundekot z.B. in 
ihren Vorgärten hinterlassen wurde. 

Verschmutzungen durch Hundekot bie-
ten einen unerfreulichen Anblick und be-
lästigen die Bevölkerung. Leidtragende 
sind unter anderem Spaziergänger, die 
in die „Häufchen“ hineintreten oder die 
Straßenanlieger, die den Hundekot dann 

entfernen müssen.

Wie Sie sicher schon erfahren haben, 
wurde am 10. April 2014 in Niederöster-
reich das Hundehaltegesetz geändert. Die 
Gemeinden dürfen nun per Gesetz, Auf-
sichtsorgane bestellen, um uneinsichtige 
Hundehalter, die den Kot ihres Hundes 
nicht wegräumen, strafen zu können.

Also, achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein 
„Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, öffent-
liche Wege, Plätze und Grünanlagen sind 
dafür tabu. Sollte ihr Hunde dennoch an 
einer dieser Stellen sein „Geschäft“ ver-
richten, dann sind Sie dazu verpflichtet, 
den Hundekot zu beseitigen!

Förderung Tafel

Nach Beitritt der Gemeinde bei der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung – Netzwerk 
Identität – wurde das Projekt Amtstafel 
in Haringsee als Dorferneuerungsvorha-
ben eingereicht. 

Die Anschaffung wurde von der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung in der Höhe 
von € 600,– gefördert.

Gemeindepachtäcker

In der Gemeinderatssitzung vom 15. Mai 
2014 wurde einstimmig der Gemeinde-
ackerpacht auf € 310,– / ha angepasst. 
Darüber hinaus wurden neue Vergabe-
richtlinien beschlossen.

Urlaub Dr. Werny

Die Ordination unseres Gemeindever-
tragsarztes Dr. Werny ist wegen Urlaub 
von 18. bis 29. August 2014 geschlossen.

Mitteilungen aus dem Gemeindeamt
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einst und jetzt

Diese großartigen Aufnahmen werden 
von Herrn Hans Östreicher gesammelt 
und liebevoll aufbereitet. 

Hier zu sehen: Gasthaus Wernhart in den 
50er Jahren im Vergleich zu heute. 

Vielen Dank für den interessanten Bei-
trag. So können wir auch in den nächsten 
Gemeindezeitungen eine kleine Zeitreise 
in die Vergangenheit machen. 

Herr Östreicher würde sich über weiteres 
Archivmaterial für sein Hobby sehr freu-
en. Die Fotos oder auch Filme werden 
natürlich wieder ordentlich und verläss-
lich zurück gegeben. 

Kontakt Hr. Östreicher: 02214 / 84 058.

Haringsee
Einst & Jetzt
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Grossgemeinde Haringsee

Veranstaltungskalender 3. Quartal 2014

07
05. Juli

Kabarettabend / SV GG Haringsee / Sportplatz Haringsee
mit Josef Burger, Klaus Eckel, Christine Frey und Pepi Hopf
Kartenverkauf unter sv-haringsee@aon.at sowie bei: Gasthaus Wernhart-Langer, Haringsee 
Gasthaus Leberbauer, Fuchsenbigl / Bäckerei Pestuka, Haringsee / Trafik Ivanics, Leopoldsdorf

06. Juli Frühschoppen des SV GG Haringsee

08

09. bis 10. August 120 Jahre MV Haringsee – Musikfest (siehe Plakat auf letzter Seite)

30. August

Ride & Rescue – Verein zur Förderung der Notfallmedizin 
Notfallmedizin-Wettbewerb mit dem Fahrrad
Dieser internationale Rettungsbewerb (Anmerkung: Es werden Teams aus Österreich, Deutsch-
land, Polen, Tschechien und Groß-Britannien erwartet) findet heuer am 30. August 2014 in/rund 
um Haringsee statt. Start/Ziel ist bei den „Art for Art“-Hallen. Bereits um 07:20 beginnt die Er-
öffnung, um 07:45 werden die ersten Teams starten. Nach der Absolvierung von 12 Stationen 
- bei denen zahlreiche knifflige Aufgabenstellungen abgearbeitet werden müssen – und einer mit 
Fahrrad zurückgelegten Gesamtstrecke von etwa 45 km werden die ersten Teams um ca. 18:00 
bis 18:30 im Ziel erwartet. Die Siegerehrung findet um 21 Uhr in den Art for Art Hallen statt.

09

07. September Strudlwoscher Flohmarkt / FF Straudorf / Straudorf

12. bis 14. Sept.

Bühne FREY präsentiert „Liebesverwirrungen“ / GH Leberbauer / Fuchsenbigl 
Text und Regie: Christine Frey
12. 09. 	 Abendvorstellung
13. 09. 	 Abendvorstellung
14. 09.	 Nachmittagsvorstellung

27. September Feuerwehrheuriger der FF Fuchsenbigl

28. September

50 Jahre Weltmeisterschaft in Pflügen / Fuchsenbigl
08:30	 Eintreffen der Ehrengäste 
08:45	 Segnung der Gedenktafel 
09:00	 Festgottesdienst anschließend Festakt 
11:00	 Frühschoppen 
12:30	 Oldtimer-Traktor Korso 
15:00	 Schaupflügen mit 1 bis 600 PS

Rahmenprogramm: Kinder- und Jugendprogramm / Dia- und Filmvorführungen von der 
Pflüger-WM 1964 / Bilderausstellung / Kultur-Stand / Volkstanzvorführung / Weinverkostung 
der Region südliches Weinviertel – Carnuntum (Näheres auf S. 8)

ACHTUNG – ÖVP-Radfahren verschoben!

Aufgrund einer Terminkollision mit der 100 Jahr Feier der LFS-Obersiebenbrunn 
wurde der Radwandertag durch die Gemeinde auf den 24. August 2014 verschoben! 
Start in Fuchsenbigl ab 10:00 Uhr bis 11.00 Uhr.

Ihre ÖVP-GG-Haringsee
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Marktgemeinde Engelhartstetten

Veranstaltungskalender 3. Quartal 2014

07

Ab 1. Juli Ausstellung „Das Fest der Farben“ / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof

4. Juli Barocke Gaumenfreuden / D&M Schlossgastronomie / Schloss Hof, 18 Uhr

5. Juli Barock bei Sekt und Kerzenschein / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 Uhr

5. Juli Konzert „Opern Soirée“ / Philharmonie Marchfeld / Schloss Hof, 20 Uhr

12. Juli Vollmondnacht im Barockgarten / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 bis 23 Uhr

18. bis 20. Juli Kinder-Sommerferienlager / Ges.Gde + Pflanzenwerkst. / Feuerwehrhaus Eng.,10 Uhr

08

1. bis 31. August Der große Ferienspaß im August / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 10 Uhr

1. August Barocke Gaumenfreuden / D&M Schlossgastronomie / Schloss Hof, 18 Uhr

2. August Sagen und Märchen aus aller Welt / Theater Mopkaratz / Schloss Hof, 11 und 15 Uhr

2. August Barock bei Sekt und Kerzenschein / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 Uhr

3. August Verschleyerte Geschichten vom Erich / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 11 und 15 Uhr

9. August „Zookonzert“ für Kinder / MRB/Marko Simsa / Schloss Hof, 11 und 15 Uhr

9. August Vollmondnacht im Barockgarten / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 bis 23 Uhr

10. August Vivaldi und Mozart für Kinder / MRB/Marko Simsa / Schloss Hof, 11 bzw. 15 Uhr

15. August Kunstakademie für Kinder / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 14 bis 18 Uhr

16. August „Fächer und Schirme“ / MRB/Atelierworkshop / Schloss Hof, 14 bis 17 Uhr 

17. August Kasperlbühne Mützelzipf / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 11 und 15 Uhr

22. August Krimi-Theater mit Dinner / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 Uhr

22. August Grillen im Gutshof / D&M Schlossgastronomie / Schloss Hof, 18 Uhr

23. August Kreativwerkstatt mit Ton / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 14 bis 17 Uhr

24. August Zauberkunst und Hokuspokus / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 11 und 15 Uhr

30. August Barock bei Sekt und Kerzenschein / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 Uhr

31. August „Märchen an Fäden“ / MRB/Marionettentheater / Schloss Hof, 11 und 15 Uhr

31. August Präsentation Rubin Carnuntum / Carnuntum Experience / Schloss Hof, 14 Uhr

09

5. September Barocke Gaumenfreuden / D&M Schlossgastronomie / Schloss Hof, 18 Uhr

7. September FF-Fest und Rote Nasen Lauf / FF Engelhartst.+Ges.Gem. / Feuerwehrh. Engelhst.,10 Uhr

7. September Herbstwallfahrt / Pfarre Groißenbrunn / Marienbründl, 14 Uhr

7. September Spezialführung  / MRB/Dr. Helmut Pechlaner  / Schloss Hof, 13.30 Uhr

7. September Seminar „Herbstfülle“ / Pflanzenwerkst.Grafenweid. / Engelhartstett., Grafenweiden 1

12. September Krimi-Theater mit Dinner / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 Uhr

14. September Matinée „In Vino Veritas“ / Philharmonie Marchfeld / Schloss Hof, 11 Uhr

14. September Großes Pferdefest / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 14 Uhr

19. September „Le Cinesi“- Barockoper / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 17 Uhr

20. September „Le Cinesi“- Barockoper / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 10 und 15 Uhr

21. September Marchfelder Erntedankfest / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 9.30 Uhr

21. September Krimi-Theater mit Dinner / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 18 Uhr

27. bis 28. Sept. Herbstgartentage / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 10 Uhr

28. September „Le Cinesi“- Barockoper / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof, 10 und 15 Uhr
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Jubiläumsveranstaltung 50 Jahre 
Weltmeisterschaft im Pflügen

diverses Aus der Gemeinde

Glückwünsche  
der Gemeinde 

Wir ersuchen um Nachsicht, dass wir nur 
dann gratulieren können, wenn wir auch 
die Daten dazu haben. Besonders bei den 
Hochzeitsjubiläen kommt es vor, dass 
aufgrund der elektronischen Umstellung 
des Melderegisters einige Daten fehlen. 

Darum bitten wir Sie um Meldung, wenn 
bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum anfällt. 

Es wäre schade, wenn Sie die Ehrenga-
be der Bezirkshauptmannschaft und die 
Glückwünsche der Gemeinde nicht be-
kommen würden.

Vom 20. bis 27. September 1964 fand 
die 12. Pflüger-WM in Fuchsenbigl 
statt. Diese war damals eine gelunge-
ne Veranstaltung und ein großes Fest 
mit 100.000 Besuchern und vielen Ver-
tretern der Politik wie z.B. dem dama-
ligen Bundeskanzler Josef Klaus und 
dem damaligen Landwirtschaftsminister  
Dr. DI Karl Schleinzer. 

Mit der Jubiläumsveranstaltung soll die 
erfolgreiche Pflüger-Weltmeisterschaft 
1964 in Fuchsenbigl in Erinnerung ge-
rufen, der gemeinsamen Leistungen von 
damals gedacht, die Entwicklung seit da-
mals bewusst gemacht und die Dorfge-
meinschaft gefördert werden, nach dem 
Motto: “leben und genießen im March-
feld“. Wir erwarten auch heuer viele Eh-
rengäste, die Veranstaltung steht unter 

dem Ehrenschutz von Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll.

Am Samstag, den 27. September findet 
der Heurige der FF Fuchsenbigl mit dem 
Kabarett Hopf-Frey und der Musikgrup-
pe Puls-3 statt. Am Sonntag, den 28. 
September 2014 wird vor dem Festgot-
tesdienst eine Gedenktafel gesegnet. 

Wir Gratulieren Herzlich …
Zur Geburt 
Ines Hlavac-Jäger (Haringsee) 
Martina & Andreas Hlavac-Jäger

Zum Geburtstag 
85. Geburtstag 
Albertine Pöltner (Fuchsenbigl)
Elisabeth Gazso (Fuchsenbigl)
Franz Jelemensky (Haringsee)

90. Geburtstag
Anna Zöhr (Haringsee)
Josef Breuer (Haringsee)

Zum Hochzeitstag 
Diamantene Hochzeit – 60 Ehejahre
Johann & Magdalena Pfeifer (Straudorf)

Nach dem Frühschoppen mit dem Mu-
sikverein Haringsee beginnt ein Kor-
so mit Oldtimer-Traktoren gefolgt von 
Pflüger Vorführungen von 1 bis 600 PS. 
Ein buntes Rahmenprogramm umrahmt 
diese Veranstaltung.

Bitte halten Sie sich diesen Termin frei – 
wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Diverses aus der Gemeinde

Raiffeisen Schlössermarathon – 
Haringsee vorne dabei!

Am 18. Mai 2014 wurde im Marchfeld 
zum zweiten Mal der  Raiffeisen Schlös-
sermarathon  gelaufen. Die Großge-
meinde konnte dabei gleich in mehreren 
Punkten brillieren.

Die Streckenführung erfolgte diesmal di-
rekt durch Haringsee über den Kreisver-
kehr. Zur Freude des Veranstalters fanden 
sich zahlreiche Gemeindebürger dort ein, 
um die Läufer lautstark anzufeuern. Laut 
Auskunft des Veranstalters waren in Ha-
ringsee – mit Ausnahme des Zieleinlaufs – 
die meisten Besucher zugegen. In diesem 
Sinne auch ein großes Dankeschön an die 
Ortsbevölkerung, die diese Sportveran-
staltung mit großem Interesse verfolgte.

Zu den Statistiken: Evans Biwott gewann 
in einer Zeit von 2:20:23 vor seinem 
Landsmann Stanley Kirui. Schnellster 
Europäer war  mit Rainer Predl ein Ös-
terreicher, der damit den dritten Platz 
belegte. Im Halbmarathon kürt sich ein 
weiterer Kenianer zum Sieger – Edwin 
Kemboi, frisch gebackener österreichi-
scher Staatsmeister im Marathon. 

Bei den Damen setzte sich Reka Kovacs 
aus Ungarn in 3:21:08 durch. Auf der 
Halbmarathondistanz konnte der  Kenia-
ner Daniel Mwangi mit 1:08:21 den Sieg 
für sich entscheiden. Nur knapp hinter ihm 
kam sein Mitstreiter Dickson Terer mit ei-
ner Zeit von 1:08:49.

An dieser Stelle darf nicht unerwähnt 
bleiben, dass sich zwei Gemeindebürger 
besonders mit ihrer Leistung hervor ge-
tan haben: So konnte Leopold Zehetbauer 
beim Halbmarathon den 37. Platz erringen 
und Leopold Muth den Nordic Walking 
Bewerb als Sieger für sich entscheiden. 

Die Großgemeinde möchte den beiden 
und allen anderen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu dieser großartigen Leis-
tung ausdrücklich gratulieren.

Text: Mag. (FH) Mathias Wald
Fotos: Hans Östreicher
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Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit 
und ist meldepflichtig! Für Mensch und 
Tier besteht jedoch keine Gefahr! 

Folgende Pflanzen gelten als Wirtspflan-
zen – besonders anfällige Arten sind mit 
einem Stern markiert: Birne*, Quitte*, 
Weißdorn oder Rotdorn*, Zwergmispel*, 
Apfel, Felsenbirne, Feuerdorn, Mispel, 
Vogelbeere oder Eberesche, Apfelbeere, 
Zierquitte, Glanzmispel, Wollmispel

FB Symptome erkennen

Typische Merkmale für Feuerbrand sind
•	 braune Pflanzenteile
•	 hakenförmige Verkrümmung  

junger Triebe
•	 eindeutig, aber sehr selten sichtbar,  

ist der Bakterienschleim 

Was tun bei Verdacht?

Wenn Sie die typischen Symptome an 
einer Ihrer Wirtspflanzen erkennen, oder 
auch nur der Verdacht auf Feuerbrand 
besteht, sollten Sie folgende Punkte un-
bedingt beachten:

1. Berühren Sie niemals verdächtige 
Pflanzen und informieren Sie umgehend 
ihre Gemeinde. Der Feuerbrand-Beauf-
tragte kommt unentgeltlich zu Ihnen und 
begutachtet die Pflanzen.

2. Sollte sich der Verdacht bestätigen, 
wird der Feuerbrand-Beauftragte Ihrer 
Gemeinde alle weiteren Schritte für Sie 
in die Wege leiten.

3. Der Feuerbrand-Sachverständige wird 

dann die Pflanze besichtigen. Besteht 
kein Feuerbrand-Verdacht, erfolgt kein 
weiteres Vorgehen. Besteht der Verdacht 
auf Feuerbrand, klärt der FB-Sachver-
ständiger den Verdacht ab und schreibt 
gegebenenfalls die zu setzenden Maß-
nahmen vor.

4. Die Rodung bzw. der Ausschnitt der 
wirtspflanze darf nur von eingeschulten 
Personen durchgeführt werden (auch vom 
Pflanzenbesitzer nach einer Einschulung 
durch einen FB-Sachverständigen).

Derzeit entstehen dem Pflanzenbesitzer 
keine Kosten für die Abklärung.

Die Birnenblüte und die Apfelblüte ist 
im gesamten Niederösterreich in allen 
Lagen vollständig beendet. Daher ist ab 
Freitag, den 16. Mai 2014 die Anwen-
dung von streptomycinhältigen Pflanzen-
schutzmitteln im gesamten Niederöster-
reich bei Apfel und Birne verboten.

Feuerbrand ist eine bedrohliche 
Pflanzenkrankheit und Meldepflichtig!

Wussten Sie schon? Herbert Marek – ein Austro-Poper in Haringsee!
Back to the Roots

Herbert Marek (geb. Rehak) ist kein Un-
bekannter in der Austropop-Szene. 1969 
stieß er zu seiner Band „One Family“, 
mit der er durch Hits wie „Yellow Kan-
garoo“ bekannt wurde.

Mit raffinierten Dialektliedern konnte 
die Formation einige Hits landen und 
absolvierte sogar Auftritte im Fernsehen. 
Ab 1976 wanderte Herbert Marek auf 
Solopfaden und machte sich einen Na-
men als singender DJ.

Geboren in Haringsee und aufgewach-
sen in Wien begann er im Alter von 16 
Jahren Gitarre zu spielen. 1965 gründete 
„Herbie“  die Gruppe „Gerry and the Do-
minos“. Aber bei „One Family“ begann 
1969 die eigentliche Laufbahn und viele 
der alten Hits stammen aus Mareks Feder. 

Herbert Marek renovierte das Haus sei-
ner Großmutter und ließ sich mit seiner 
Frau in Haringsee nieder.
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Liebe Haringseer!
Auch im heurigen Jahr folgten wieder 
zahlreiche Mädchen und Buben, wie auch 
viele Erwachsene der Einladung des Os-
terhasen zur traditionellen Osterhasensu-
che am Ostermontag im Pfarrgarten!

Nach einem feierlichen Wortgottesdienst 
für die Mädchen und Buben, ging es im 
Anschluss an diesen an die Suche der 
zahlreich versteckten Osterhasen! Zur 
anschließenden Stärkung wurden die 
Kinder wie alle anderen Besucherinnen 

und Besucher des Wortgottesdienstes 
in den Pfarrhof zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Der Erlös der heurigen Os-
terhasensuche kam sehbehinderten Kin-
dern aus der Ukraine zugute. Der Oster-
hase und seine Helfer möchten sich bei 
allen, die zum Gelingen dieser schönen 
Tradition beigetragen haben, herzlich 
bedanken und freuen sich schon auf die 
nächste Osterhasensuche!

Der Osterhase und seine Helfer

NÖ Heckentag – Information

Erfolgreiche Osterhasensuche am Ostermontag im Pfarrgarten
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Umweltschutztag 2014

Bei traumhaftem Frühlingswetter wur-
de am 28. März 2014 mit den Schülern 
der Volksschule Haringsee der Umwelt-
schutztag 2014, eine Reinigungsaktion 
in der Großgemeinde (Haringsee, Strau-
dorf und Fuchsenbigl), durchgeführt.

Insgesamt nahmen 21 Erwachsene, drei 
Lehrkräfte sowie 54 Kinder an der Akti-
on teil. Zur Stärkung wurden Wurst- und 
Käsesemmeln sowie Getränke von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt.

Auf diesem Weg ein herzliches Danke-
schön allen Schülern, Lehrkräften und 
freiwilligen Helfern sowie dem GVU für 
die zur Verfügung gestellten Gartenhand-
schuhe und Warnwesten.

Text: Roman Tucek

Unsere Müllsammelaktion mit 
vielen Schülern, Lehrkräften 
und freiwilligen Helfern war 
ein voller Erfolg!

An die 20 Stunden mit vielen Helfer/
innen konnte das Projekt „Friedhofsver-
schönerung“ gemeistert werden. Helm 
und Kreuz sind noch in Arbeit. Herzli-
chen Dank der Frauenrunde Fuchsenbigl 
für ihre großartige Arbeit und an Frau 
Anna Skladany für die Organisation!

Frauenrunde Fuchsenbigl am Werk!
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Das Schuljahr 2013/14 neigt sich dem 
Ende zu. Es war ein turbulentes, aufre-
gendes aber wunderschönes Schuljahr. 
Die Aufgabenbetreuung und das Angebot 
der Nachmittagsbetreuung werden gut 
angenommen. Danke an Frau Graf, die 
die Kinder am Nachmittag betreut. 

13 SchülerInnen verlassen die Volksschu-
le. Alle Kinder schließen positiv ab. Die 
Kreativtage – rund um Eulen – haben den 
Kindern sehr gut gefallen. Mit dem Be-
such der Vogelstation bei Prof. Frey sind 
wir richtige Eulenexperten geworden.

In der Lesenacht, die so beliebt ist bei 
den Kindern, bastelten die Schulengerln, 
Engel für die Gemeinde. In der Advent-
zeit erfreuten wir wieder viele Erwach-
sene mit unseren Morgenkreisen. Un-
ser Weihnachtsfest führten wir diesmal 
sogar zweimal auf. Einmal spielten wir 
nur für die Pensionisten und es war wun-
derschön in die gerührten Gesichter der 
älteren Menschen zu sehen. 

Zum Fasching verkleideten wir uns 
als Indianer und Opa Bauer ent-

zündete für uns das große Lagerfeuer. 
Wir besuchten Altbürgermeister Josef 
Breuer, das Gasthaus, die Gemeinde, 
Raika und auch die Bäckerei Pestuka. 
Überall wurden wir verwöhnt – Danke, 
denn die Erhaltung dieses Brauchtums 
wird nicht überall so unterstützt. 

Bei der Muttertagsfeier im Gasthaus Lan-
ger machten viele Kinder freiwillig mit, 
und zauberten mit ihren Beiträgen ein Lä-
cheln in die Gesichter von den Pensionis-
tinnen. Die Projektwoche führte uns nach 
Frein/Mürz. Der Wettergott war uns dies-
mal nicht gut gewogen. Der viele Regen 
führte zu Überschwemmungen und Mu-
renabgängen, so war das Heimkommen 
fraglich. Aber mit Hilfe von BUSAM und 
der örtlichen Feuerwehr haben wir doch 
einen Weg nach Hause gefunden. Hier 
möchte ich mich bei unserem Bürgermeis-
ter Roman Sigmund und der Gemeinde 
herzlich bedanken, die die entstandenen 
Mehrkosten übernommen haben. Die 
Feuerwehr bereitete den Kindern einen 
ganz tollen und aufregenden Tag. Mit viel 
Mühe und großer Vorbereitung wurden 
die Kinder mit Aufgaben, Geräten und mit 

der verantwortungsvollen Aufgabe der 
Feuerwehr konfrontiert. Das „Schaum-
bad“ zum Schluss wird allen in langer 
Erinnerung bleiben. Das Bücherschreiben 
der 4. Klasse und die Kosten, die dadurch 
entstehen übernehmen die Raika und die 
Gemeinde. Danke!

In diesem Schuljahr 2013/14 hat uns der 
Elternverein wieder mit großzügigen 
Zuschüssen unterstützt (Eislaufen,  Bus-
kostenzuschuss für die Projektwoche, 
Zuschüsse für Kinder, Arbeitsmaterialien 
…), der Punschstand der SPÖ übergab 
uns € 750,– (Eislaufen, Busfahrt nach 
Bruck und neue Acrylfarben). Wir möch-
ten uns herzlich dafür bedanken. Auch 
bei der Gemeinde, möchte ich mich für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. Ha-
ringsee ist zwar eine kleine Schule, kann 
aber mit ihrer Ausstattung durchaus mit 
allen anderen Schulen mithalten.  

Wir wünschen allen Kindern und Eltern 
schöne Ferien eine erholsame Urlaubszeit 
und freuen uns auf ein Schuljahr 2014/15.

Dir. Christiane Alker

Aus der Volksschule!

Am 5. und 6. April 2014 wurde am Sport-
platz Haringsee die Landesmeisterschaft 
für Gebrauchshunde durchgeführt.

Bei gutem Wetter haben alle Starter 
ihre Hunde sehr sportlich vorgeführt. 
Man konnte sehr gute Leistungen se-
hen. Den Ehrenschutz über die Veran-
staltung hat Herr Bürgermeister Roman 
Sigmund übernommen. 

Der Sportverein unter der Führung vom 
Obmann Herr Helmut Lehrner und sein 
Team haben für einen reibungslosen Ab-
lauf gesorgt. 

Von der Versorgung aller Teilnehmer und 
Gäste war man begeistert. Der Veran-
stalter der ÖGV SHSW hat mit perfekter 
Professionalität den Sportevent präsen-
tiert und geleitet.

Sieger in den einzelnen 
Kategorien, LM Wien/NÖ

BGH 1	 Frau Opavsky Tamara
BGH 2	H err Dachtl Christian
BGH 2	H err Dusek Gerhold

IPO 1	H err Infanger Wilhelm
IPO 2	H err Straub Walter
IPO 3	H err Gasser Berthold

Landesmeisterschaft Wien/NÖ 2014 
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Feuerwehrjugend-Leistungsbewerbe

Im Frühjahr, wenn das Wetter schöner 
wird, beginnt bei der Feuerwehr die Zeit 
der Bewerbe, sowohl im Aktiven Dienst 
als auch bei der Feuerwehrjugend. Da 
geht es um Fitness, Sportlichkeit und 
Einsatz, da geht es um Sekunden und ex-
aktes Arbeiten unter Druck. 

17.05.2014: Abschnittsbe-
werb GroSS-Enzersdorf 
in Fuchsenbigl

An diesem Tag gab es am Vormittag die 
Möglichkeit, unter Aufsicht von erfahre-
nen Ausbildern und Bewertern zu lernen 
und zu üben. Am Nachmittag wurde dann 
der Abschnittsbewerb gestartet. 

Die 10 und 11-jährigen traten dabei im 
Einzelbewerb um das Feuerwehrjugend-
bewerbsabzeichen an. Die über 12-jähri-
gen traten in Gruppen zu neun zum Feu-
erwehrjugendleistungsbewerb an. Als 
Besonderheit durfte jede Gruppe zwei 
Mal antreten, die bessere Wertung zählte.

Unsere Feuerwehrjugend konnte im 
Bronze-Bewerb, bei dem die Teilneh-

mer eine feste Aufgabe haben den dritten 
Platz und den Silber-Bewerb, bei dem die 
Aufgaben ausgelost werden (jeder muss 
alles können) gewinnen! Ein ausgezeich-
neter Start in die Bewerbssaison.

08.06.2014: Abschnitts-
bewerb Zistersdorf in 
Dobermannsdorf

Bei hochsommerlichen Temperaturen 
um 35 °C fand am Pfingstsonntag der Ju-
gendbewerb des Abschnittes Zistersdorf 
in Dobermannsdorf statt. Bei diesem Be-
werb traten unsere Jugendlichen in der 
Gästewertung an, gemeinsam mit Spit-
zengruppen aus den Bezirken Mistelbach 
und Korneuburg.  

Die Jugend unserer Großgemeinde konn-
te im Bronze-Bewerb den 5. Platz und im 
Silber-Bewerb sensationell den 2. Platz 
belegen. Noch vor Gruppen wie Ernst-
brunn und Wilfersdorf, Top Ten Gruppen 
beim  NÖ Landesbewerb 2013! 

Das Bild zeigt Lukas Reichl mit dem Po-
kal bei der Siegerehrung.

19.06.2014: Bezirksbewerb 
in Loimersdorf

Nach den beiden Abschnittsbewerben 
fand am Fronleichnamstag der Bezirks-
bewerb der Feuerwehrjugend in Loi-
mersdorf statt. Unter den 49 Teilnehmern 
im Einzelbewerb (10 bis 12-jährige) wa-
ren auch fünf aus unserer Großgemeinde 
mit dabei. Im Bronze-Bewerb sind 14 
Gruppen angetreten, überraschend und 
sensationell konnte unsere Jugend diesen 
Bewerb gewinnen. 

Auch im Silber-Bewerb (neun Gruppen) 
lief es sehr gut, hier belegte unsere Ju-
gendgruppe den 3. Platz. Durch die beste 
Tagesleistung gewann unser Team auch 
den begehrten Wanderpokal (vorerst für 
ein Jahr!?).

Landestreffen und Lan-
desbewerb der NÖ Feu-
erwehrjugend in Schön-
kirchen-Reyersdorf

Vom 3. bis 6. Juli trifft sich die niederös-
terreichische Feuerwehrjugend in Schön-
kirchen-Reyersdorf zum jährlichen Lan-
destreffen und zu den Landesbewerben. 
Über 5.100 Jugendliche, Betreuer und 
Mitglieder der Lagerorganisation werden 
erwartet. Vier Tage Spaß und Bewerbe. 

Wenn Sie sich einen Eindruck davon ma-
chen, wenn Sie diese pulsierende Stim-
mung miterleben wollen, können Sie uns 
am Samstag, den 5. Juni von 09:00 bis 
18:00 Uhr besuchen. Für den Nachmittag 
sind viele Vorführungen, der Junior-Fire-
Cup, ein Parallelbewerb der besten 18 
Jugendgruppen des Landes vorgesehen. 
Außerdem wird uns das Nationalteam 
der Schispringer besuchen! 
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Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Gold
Eine fundierte, umfassende Ausbildung 
ist ein wesentlicher Bestandteil erfolgrei-
cher Feuerwehrarbeit, und das beginnt 
schon bei der Feuerwehrjugend. 

Wenn ein/e Jugendliche/r alle Ausbil-
dungsstufen (Wissenstest in Gold, die 3. 
Erprobung, Feuerwehrjugendleistungs-
abzeichen in Silber, Fertigkeitsabzeichen 
Melder und technische Hilfeleistung so-
wie einen 16 stündigen Erste Hilfe Kurs) 
absolviert hat, kann er/sie als Krönung 
zur Prüfung zum Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Gold in der Landesfeu-
erwehrschule in Tulln antreten. Bei neun 
Stationen wurde theoretisches und prak-
tisches Feuerwehrwissen zu den Themen 
Löscheinsatz, technische Hilfeleistung 
und Erste Hilfe, sowie Fragen über den 

gesamten Feuerwehrbereich von Prüfern 
des Landesfeuerwehrverbandes geprüft. 

Aus unserer Großgemeinde haben Kilian 
PLANK  (FF Fuchsenbigl, vorne links) 
und Markus REICHL (FF Straudorf, vor-
ne rechts) diese anspruchsvolle Prüfung  
am 10. Mai geschafft und damit bewie-

sen, dass sie für den Aktiven Dienst be-
reit sind.

Aus dem Bezirk Gänserndorf haben noch 
Veronika Streihammer (FF Zistersdorf), 
Alexander KLEIN und Philipp STEIGER 
(FF Markgrafneusiedl, von links nach 
rechts) das Abzeichen erwerben können.

Beim jährlichen Wissenstest müssen un-
sere Jugendlichen ihr feuerwehrfachli-
ches Wissen unter Beweis stellen.

Dabei gilt es Aufgaben aus den Bereichen 
Feuerwehrtechnik, Geräte für den Brand-
einsatz, Geräte für die technische Hilfe-

leistung, Kleinlöschgeräte, Dienstgrade, 
Leinen und Knoten sowie Warn- und 
Alarmsignale zu lösen. Es gibt zwei Al-
tersklassen, der Schwierigkeitsgrad steigt 
mit jedem Antreten (vom Erkennen von 
Geräten bis zum detaillierten Fachwissen 
über die Wirkungsweise).

Gratulation! Unsere 
Feuerwehrjugend war 
erfolgreich!

10 bis 11-jährige – Wissenstestspiel
Matthias REICHL	 Bronze
Max NEUGSCHWENDTNER 	Silber

12 bis 15 Jährige – Wissenstest
Andreas BAUER	 Bronze
Stefanie GAZSO	 Bronze
Manuel MAREK	 Bronze
Lukas REICHL	S ilber
Natalie GAZSO	 Gold
Kilian PLANK	 Gold
Markus REICHL	 2 x Gold

FW-Jugend 
beim Wissens-
test 2014 in 
Spannberg
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Volksschule und Feuerwehr …

Am Freitag, den 23. Mai 2014 verbrach-
ten die Kinder der Volksschule einen Vor-
mittag gemeinsam mit den  Feuerwehren 
Fuchsenbigl, Straudorf und Haringsee!

Den Kindern wurden die Einsatzfahrzeu-
ge und Einsatzgerätschaften erklärt und 
vorgeführt. An Hand von Experimentier-
beispielen des NÖ Landesfeuerwehrver-
bandes werden den Kindern der Brand 
und seine Wirkung vorgezeigt. Das Aus-
rüsten mit schwerem Atemschutz sowie 
das Vorgehen mit Atemschutz in ver-
rauchten Räumen beeindruckten die Kin-
der ganz besonders. Zum Abschluss wur-
de natürlich eine Löschübung mit Wasser 
und Schaum durchgeführt.

Die Feuerwehren bedanken sich bei den 
Lehrkräften für die gute Zusammenar-
beit! Den Kindern ein großes Lob für ihr 
Interesse und die ausgezeichnete Diszip-
lin die sie an den Tag legten!

FF Haringsee besucht Kindergarten

Am Mittwoch, den 28 Mai besucht das 
Kommando der FF Haringsee mit dem 
Tanklöschfahrzeug die Kindergarten-
gruppe „Plitsch-Platsch“ in Haringsee. 

Leider begann es während der Erklärung 
des Fahrzeuges zu regnen und wir muss-
ten die Aktion abbrechen. Eine Runde 
mit dem TLF war natürlich auch bei Re-
gen ein Ereignis für die Kinder.

Kinder lernten mithilfe von 
Experimenten die Feuerwehr 
und ihre Aufgaben kennen

Trotz Regen eine großartige Erfahrung für unsere Kleinsten!
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Auszeichnungen für Mitglieder der FF Haringsee beim  
Abschnittsfeuerwehrtag am 25. Mai 2014 in Obersiebenbrunn

Silber ohne Alterspunkte

Ausgezeichnet!

Materl umgestellt

Gitarrenunterricht

2. Platz für 
ff Straudorf

V Hans Östreicher 
wird mit dem Ehrenzeichen für vieljähri-
ge verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biete des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens in Silber ausgezeichnet.

LM Othmar Hergolitsch 
wird mit der Goldenen Verdienstmedaille 
für besondere Verdienste um das Blut-
spendewesen vom Österreichischen Ro-
ten Kreuz ausgezeichnet.

Möchten Sie eine „Ös-
terreich“ Hausfahne?

Manfred Hauk, Profibassist mit klas-
sischer Gitarrenausbildung gibt Pri-
vatunterricht in Haringsee: Akustische 
Gitarre, E-Gitarre und E-Bass für An-
fänger und Fortgeschrittene, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 

Anfragen bitte telefonisch an Manfred 
Hauk unter 0699 10 709 100.

Die FF Straudorf konnte am 14. Juni 
2014 beim 51. Abschnittsfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Hohenau im Bewerb 
„Silber ohne Alterspunkte Gäste“ den 2. 
Platz, hinter Kollnbrunn 1 und vor Eck-
artsau 1, erreichen.

Passend für waagrechte und senkrechte 
Montage. Bestellung bis 31. Juli 2014 
möglich. Genaue Details erfahren Sie 
bei Frau Karin Nagl:

Mobil: 0676 375 29 13 
Email: karinhoadgasse@a1.net 
oder: office@allesfahnen.at 

Das Marterl mit der darauf befindlichen 
Jahreszahl 1801 am Ortsrand von Haring-
see in Richtung Lassee wurde aufgrund 
des desolaten Zustandes umgestellt. 
Nach der endgültigen Fertigstellung soll 
der neue Standplatz zum Verweilen bzw. 
wie es der Brauch von anno dazumals 
vorsieht, zum Verabschieden von seinem 
Heimatort einladen.

Standardmaße: 100 x 150 cm
Kaufpreis: € 35,00
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„Stell’ Dir vor, es geht das Licht aus! Sag’ 
was würdest Du dann tun?“, diese Frage 
war das leitende Thema bei der vom NÖ-
Zivilschutzverband und der Gemeinde 
Haringsee organisierten Expertendiskus-
sion im Feuerwehrhaus Haringsee am 
09. April 2014. 

Es ging um die Frage, was bei einem 
flächendeckenden Stromausfall über 
mehrere Tage (einem Blackout) zu tun 
ist. Das Problem bei einem Blackout 
ist, dass alle Teile des Landes betrof-
fen sind, mit Hilfe von außen kann erst 
nach einigen Tagen gerechnet werden. 
DI Schagerl von der EVN erklärte, dass 
die Energieversorger daran arbeiten, 
solche Szenarien weitgehend zu ver-
meiden – Ausnahmefällen wie 2003, 
wo ganz Italien für zwei Tage wegen 
eines technischen Defekts ohne Strom 
war oder heuer in Slowenien, wo durch 
einen Eisregen 80.000 Einwohner zwei 
Wochen lang von der Stromversorgung 
abgeschnitten waren werden sich jedoch 
nicht gänzlich vermeiden lassen.

In Slowenien haben Feuerwehren aus 
ganz Österreich für die Notversorgung 
wichtiger Einrichtungen gesorgt. Diese 
Erfahrungen werden, so der Bezirksfeu-
erwehrkommandant Georg Schicker, für 
die Planung der Krisenintervention in 
und die Vorbereitung von krisensicheren 
Feuerwehrhäusern  genutzt. „Die Polizei 
ist auf ein Blackout vorbereitet, und kann 
ihre Aufgaben erfüllen“ sagt Bezirkskom-
mandant Macho von der Polizei. Genau so 
sieht das Josef Prinz vom Roten Kreuz.

Bürgermeister Roman Sigmund hatte 
im letzten Jahr die Überarbeitung und 
Vertiefung des Katastrophenschutzpla-
nes in Auftrag gegeben. Der vorliegende 
Plan enthält eine Analyse der Gefähr-
dungen durch mögliche Katastrophen 
(auch Blackout) mit Gefährdungsanalyse 
und Maßnahmen zur Abwendung oder 
zumindest zur Linderung der Auswir-
kungen auf die Bevölkerung. DI Stefan 
Kreuzer von der Abteilung IVW4, die für 
Feuerwehr und Zivilschutz in Niederös-
terreich verantwortlich ist, ergänzte, dass 

die Einsatzkräfte schon gut auf mögliche 
Katastrophenszenarien vorbereitet sind. 
Der vorliegende Katastrophenschutz-
plan der Gemeinde Haringsee beinhaltet 
alle erforderlichen Analysen und Maß-
nahmen, aus diesem Grund wird er als 
Basis für die Schulung und für andere 
Gemeinden zur Verfügung gestellt. Der 
Bezirkshauptmann Dr. Steinhauser wies 
darauf hin, dass alle Beteiligten für Ka-
tastrophen vorsorgen müssen: Haushalte 
(Bevorratung Lebensmittel, Getränke, 
Medikamente), Gemeinde (Infrastruktur, 
Kommunikation, Ausrüstung Feuerwehr, 
Einsatzleitung), Bezirkshauptmann-
schaft, Land und Bund (Notfallpläne), 
Feuerwehren (Vorsorge, Übungen) – es 
kann nur funktionieren, wenn alle zu-
sammen helfen.

Anschließend an die Podiumsdiskussion 
beantworteten die Experten die Fragen 
der 95 Besucher. Eine gelungene Veran-
staltung, die das wichtige Thema weiter 
sensibilisiert hat und viele Fragen beant-
worten konnte.

Katastrophenschutz in 
der GroSSgemeinde
BLACKOUT – Informationsveranstaltung
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Die feuerpolizeiliche Beschau erfolgt alle 
10 Jahre  und dient der Brandverhütung 
und damit Ihrer eigenen Sicherheit, der 
Sicherheit Ihrer Familie und Ihres Gebäu-
des. Ziel der Feuerbeschau ist die Fest-
stellung brandgefährlicher Zustände. 

Dazu ist es notwendig alle Räume bzw. 
alle Bauwerke zu begehen und zu kon-
trollieren! Das heißt auch alle zum Ob-
jekt gehörenden Nebengebäude sowie 
Lagerflächen. Die Kontrolle bezieht sich 
im Speziellen auf brandgefährliche La-
gerungen auf Dachböden, Stiegenhäuser 
sowie Garagen; Feuerlöscheinrichtungen 
(Feuerlöscher); unsachgemäße Elektro-
leitungen, etc. Prüfungsbefunde und Gut-
achten sind über Verlangen vorzulegen. 
(z.B.: Prüfbericht für Blitzschutzanlage). 
Das Ergebnis der Überprüfung wird in 
einer Niederschrift festgehalten. Mängel, 
die die Brandsicherheit gefährden, wer-
den der zuständigen Behörde angezeigt.

Die feuerpolizeiliche Beschau für Bauwer-
ke ist vom zuständigen Rauchfangkehrer-
betrieb nach dem NÖ Feuerwehrgesetz 
§ 19 u. § 20 selbstständig durchzuführen. 
Der Rauchfangkehrer hat festgestellte 
Mängel, die nicht innerhalb einer von ihm 
festgesetzten angemessenen Frist beho-
ben wurden oder die wegen einer unmit-
telbaren Gefahr eine sofortige behördli-
che Maßnahme erfordern, der Behörde 
mittels einer Niederschrift anzuzeigen. 
Sinngemäß gilt, wenn die Durchführung 
der feuerpolizeilichen Beschau verwei-
gert wird. Wenn besondere Umstände 
eine erhöhte Brandgefahr vermuten las-

sen, sind bei Bedarf für landwirtschaftli-
che und gewerbliche Betriebsanlagen der 
Kommandant der Feuerwehr bzw. ein von 
ihm namhaft gemachtes geeignetes Feuer-
wehrmitglied vom Rauchfangkehrermeis-
ter beizuziehen.

Kostenbeitrag
Die Höhe des Kostenbeitrags richtet sich 
nach den Tarifen für das Gewerbe der 
Rauchfangkehrer  in NÖ. LGBL. 7000/50 

•	 Hauptgebäude 	 
42,–  zzgl. 20% MWSt

•	 pro Nebengebäude,  
Brandabschnitt sowie Garagen	  
24,50,–  zzgl. 20% MWSt

•	 bzw. pro Wohneinheiten  
bei Mehrfamilienhäuser 	 
24,50,–  zzgl. 20% MWSt

Die Einhebung des Kostenbeitrags für 
eine Beschau erfolgt direkt durch den 
Rauchfangkehrermeister und ist vom 
Eigentümer zu leisten. Wird vom Eigen-
tümer oder sonstigen Nutzungsberech-
tigten der Kostenbeitrag an den Rauch-
fangkehrermeister nicht entrichtet, wird 
der Kostenbeitrag von der zuständigen 
Gemeinde mit Bescheid festgesetzt. 

Die jeweiligen Termine zur Überprüfung 
Ihres Gebäudes sind rechts aufgelsitet. 
Sollten Sie an diesen Tagen verhindert 
sein bitten wir vorab um eine telefoni-
sche Terminvereinbarung bei Fa. Leit-
geb Rauchfangkehrermeister KG unter 
02216/2330. Wir sind Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr für Sie erreichbar.

FEUERBESCHAU – LT. NÖ 
Feuerwehrgesetz LGBL 4400-8
In der Gemeinde Haringsee vom 21. Juli bis 14. August 2014 

Am Bahnhof
22. Juli 2014  
7.00–11.00 Uhr

Bahnstraße
28. Juli 2014  
7.00–13.00 Uhr

Dorfstraße
29. Juli 2014  
7.00–14.00 Uhr

Feldgasse
21. Juli 2014  
7.00–10.00 Uhr

Florianigasse
31. Juli 2014 
7.00–14.00 Uhr

Friedhofweg
21. Juli 2014 
7.00–11.00 Uhr

Hauptstraße
23.–25. Juli 2014 
7.00–13.00 Uhr 
(25. Juli bis 12.00)

Heideweg
22. Juli 2014 
7.00–13.00 Uhr

Kirchengasse
28. Juli 2014 
7.00–14.00 Uhr

Lassee Straße
6. August 2014 
7.00–11.00 Uhr

Mühlenweg
6. August 2014 
7.00–11.00 Uhr

Neubaugasse
7. August 2014 
7.00–14.00 Uhr

Obere Hutweide
8. August 2014 
7.00–12.00 Uhr

Pframastraße
30. Juli 2014 
7.00–13.00 Uhr

Remisweg
8. August 2014 
7.00–9.00 Uhr

Steingasse
21. Juli 2014  
10.00–14.00 Uhr

Untere Hauptstr.
4.–5. August 2014 
7.00–15.00 Uhr

Feuerpolizeiliche Beschau 
in der GG Haringsee
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Musikschule aktuell
Rückblick auf Musikschulveranstaltungen im SS 2014 unter Mitwirkung von SchülerIn-
nen der GG Haringsee. Wir wünschen allen SchülerInnen und Eltern erholsame Ferien und 
freuen uns auf das neue Schuljahr 2014/15! Das Team der MS Orth/Donau 

HeranTASTEN & AnSTIMMEN
KA Mag. E. Herscht-Garrelts

Happy Woodies in Concert 
KA Willi Wenzl

Brass mit Spaß
KA ML Toni Wagnes

Brass al la Carte
KA Mag. Rohland Haas

Drummend Out, KA Mag. Michael Draskovits

Frisch gestrichen, KA Streicher

Applaus, Applalus! KA Mag. Lisi Wagnes
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Müll nicht im WC Entsorgen!
Da es leider immer wieder zu Problemen in unserer Kläranlage aufgrund von 
Verstopfungen kommt, die hohe Kosten verursachen, bitten wir um Beachtung des 
Infoblattes. Schützen Sie unser Kanalsystem!

Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 
• Binden/Tampons/Windeln 
• Wattestäbchen 
• Slipeinlagen 
• Strumpfhosen, Unterwäsche 
• Präservative 
• Kosmetiktücher

•  Verstopfen den 
Hausanschluss

• Führen zu unangenehmen 
Gerüchen

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in 
der Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Giftstoffe: 
• Medikamente 
• Pfl anzenschutzmittel 
• Pestizide 
• Desinfektionsmittel

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Fließgewässer

 
Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ)
Fachmarkt

Störstoffe und Zehrstoffe:
• Farben/Lacke 
• Zement/Mörtel/Bauschutt 
• Mineralöle 
• Säuren und Laugen 
• Chemikalien 
• Akkus/Batterien 
• Lösungsmittel 
• Wasch- & Reinigungsmittel

• Stören die 
Abwasserreinigung

• Werden nur schwer 
abgebaut

• Belasten die Fließgewässer

TIPP: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ)

Speisereste: 
• Essensreste 
• Speiseöle

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen 
den Anschluss

Essensreste: Biomülltonne

Speiseöle/Fette: Öli 

Scharfe Gegenstände: 
• Rasierklingen 
• Spritzen

• Gefahr für die Abwasser-
entsorgungsmitarbeiter

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ)

Sonstiges: 
• Flaschenverschlüsse 
• Zigarettenkippen 
• Katzenstreu 
• Kleintiermist 
• Tierkadaver

• Verstopfen den 
Hausanschluss

• Führen zu unangenehmen 
Gerüchen

• Aufwändige Entfernung in 
der Kläranlage

• Hoher Kostenaufwand

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

LEBENSRESSORT
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VereinsG’schichten

HariStrauFu lebt!

Kultur in der GroSSgemeinde

Die letzte Aufführung ist jetzt schon drei 
Jahre her! Es war also schon höchste 
Zeit, die kreativen Geister unserer Groß-
gemeinde wieder zusammenzurufen. 

Am 11. Juni fand die erste Programm-
besprechung für HariStrauFu 2015 statt. 

Neben der Faschingssitzung gibt es noch 
viele Ideen und Möglichkeiten für ein 
kulturelles Engagement. 

Eine Gelegenheit dafür ergibt sich beim 
Straudorfer Flohmarkt am 7. September 
2014, Monika Schöner aus Straudorf ko-
ordiniert die verschiedenen Aktivitäten.

Auch im Rahmen der Jubiläumsveran-
staltung „50 Jahre Pflüger Weltmeis-
terschaft“ am 28. September 2014 wird 

Bei kreativer Stimmung konnten wir den 
Programmrahmen fixieren und die ein-
zelnen Beiträge skizzieren. In den nächs-
ten Monaten werden die Ideen nun weiter 
vertieft und fertig ausgearbeitet. Obwohl 
wir schon recht weit sind, finden wir für 
neue Ideen immer noch Raum. Wenn 

Kulturinteressierten aus unserer Großge-
meinde ein entsprechender Rahmen ge-
boten. Interessenten melden sich bitte bei 
Anna Skladany, Fuchsenbigl.

Es gibt noch viele Ideen, wie z.B. ge-
führte Dorfrundgänge, Theaterwork-
shops, die Verfassung eines regionalen 
Kochbuches, Kulturmelange sind der-
zeit in Vorbereitung und Klärung und 
werden zur geeigneten Zeit präsentiert. 
Der Kulturverein hat sich zum Ziel ge-

sich jemand einbringen möchte, gibt es 
viele Möglichkeiten. Meldungen bitte an 
Susanne Bauer im Gemeindeamt.

Kontakt: Susanne Bauer
Email:  susanne.bauer@haringsee.at

setzt, nachhaltige Rahmenbedingungen 
für ein reichhaltiges und aktives Kul-
turleben in unserer Großgemeinde zu 
schaffen. Wenn es zu den genannten 
oder weiteren Themen Ideen oder Vor-
schläge gibt, wenden Sie sich bitte an 
Alfons Weiss, Fuchsenbigl.

Kontakt: Alfons Weiss
Email:  alfons.weiss@aon.at 
Mobil: 0676 679 8131

Freuen Sie sich auf ein spannendes HariStrauFu 2015!

Flohmarkt, Pflüger Weltmeisterschaft, Theaterworkshops, …
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Für unsere Jüngsten

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die heißen Tage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von Deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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dies & Das

Eine idyllische Strecke: Wien – Schlosshof – Bratislava
Marchfeldkanalradweg

Der Marchfeldkanal-Radweg führt Sie 
von der Großstadt Wien, durch den Ge-
müsegarten Österreichs, das Marchfeld, 
zu beeindruckenden Schlössern. 

Idyllisch liegt der gesamte Weg entlang 
des Marchfeldkanals und des Russbachs. 
Ziel ist Schloss Hof. Partnerbetriebe in 
den Orten des Marchfeldes laden zu Er-
frischung, Verköstigung und Übernach-
tung ein. Ihr Radausflug ist auch hervor-
ragend mit Bahn- oder Schifffahrt auf der 
Donau kombinierbar. 

Der Wegverlauf entlang des Kanals er-
möglicht Ihnen ruhiges und entspanntes 
Radfahren fern von motorisiertem Ver-
kehr und ohne große Steigungen.

Viele interessante Themen wie der Mar-
chfeldkanal als naturnahes Bauwerk, die 
Geschichte Napoleons im Marchfeld, 
Natur, Kunst und natürlich die herrlichen 
Marchfeldschlösser lassen sich entlang 
des Radwegs und in seiner Umgebung 
erleben. Kulinarische Köstlichkeiten und 
Marchfelder Produkte ab Hof erwarten 
Sie bei den Marchfelder Betrieben.

•	 Die Tour ist in beide Richtungen 
befahrbar und beschildert.

•	 Länge: 62 km von Langenzersdorf 
durch das Marchfeld zum Schloss  
Hof und retour

•	 Zahlreiche „Radfahrer Willkommen“-
Betriebe und Ab-Hof-Verkauf-Mög-
lichkeiten entlang des Weges

•	 Fünf Themenabschnitte mit  
Infotafeln, Landschaftsfenstern  
und Inszenierungen

Info, Radkarte & Tourendownload
Donau Niederösterreich Tourismus
Regionalbüro Römerland 
Carnuntum – Marchfeld
Hauptstraße 3, 2404 Petronell
+43 2163 35 55 – 10
www.marchfeldkanal-radweg.at
www.carnuntum-marchfeld.com

Die Marchfeldkanal-Radwegkarte liegt 
auch am Gemeindeamt Haringsee auf! 

Fotos © Donau NÖ / Steve Haider

Radtouren

Marchfeldkanal-Radweg

1

Gütesiegel STANDARD

Bewertungen (0)

Erlebnis

Landschaft

Länge 61,8 km
Höhenmeter 264 m

263 m

Dauer 3:50 h

Schwierigkeit mittel

Kondition

Technik

Empfohlene Jahreszeiten J F M A M J J A S O N D
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Gesundheit

Therapiezentrum GG Haringsee
Dienstplan Therapiezentrum & Ordination Lassee
Vertragsarzt der Großgemeinde Haringsee: Dr. Frank Werny

Tag Arzt Ordination Lassee Therapiezentrum

Montag Dr. Frank Werny 08:00–12:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Dienstag Dr. Alaa Al-Shakarchi — 08:00–11:00 Uhr

Mittwoch
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr —
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

Donnerstag Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Freitag
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr — 
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

Angebot Ärzte & Therapeuten

Arzt / Therapeut Angebotene Behandlungen / Therapien Kontakt / Information

Dr. Frank Werny
Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik 
und Therapie nach F.X. Mayr Therapie +43 (2214) 82 000  (Haringsee)

+43 (2213) 34 588  (Lassee)
Dr. Alaa Al-Shakarchi Allgemeinmedizin

Ordination Haringsee EKG +43 (2214) 82 000

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Ultraschall, EKG,  
Lungenfunktionstest, Colon-Hydro-Therapie

+43 (2213) 34 588

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- und 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

+43 (676) 49 04 221  
(ab 15.00 Uhr)

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu +43 (676) 41 66 645

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress +43 (676) 69 09 205
Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie und Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

+43 (664) 42 25 324
Russbachweg 15, 2286 Fuchsenbigl

Erreichbarkeit
Therapiezentrum 

Am Bahnhof 1
A-2286 Haringsee
Tel.: 	 +43 (2214) 82 000
Fax: 	 +43 (2214) 82 000-18
Die Telefonanlage ist mit der 
Ordination in Lassee gekoppelt!

Dienstag 	 08.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 	 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 	 13.00 bis 15.00 Uhr

Wichtige
Notrufnummern

Bitte immer ohne Vorwahl wählen  
und folgende Informationen angeben:  
1) Wo ist der Notfallort? 2) Was ist  
geschehen? 3) Wie viele Menschen  
sind betroffen? 4) Wer ruft an? 

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144

Internat. Notruf	 112
Ärzte Notdienst	 141
Gasnotruf	 128
Tiernotruf	 +43 (1) 53 116

Vergiftungszentrale	 +43 (1) 40 64 343
Frauennotruf	 +43 (1) 71 719
Männerberatung	 +43 (1) 60 32 828
Kindernotruf	 +43 (2622) 66 661

notrufnummern
im überblick

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern griffbereit 
oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. Hier finden Sie sämtliche Notruf-
nummern und wichtige Hotlines. Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, 
bitte ohne Vorwahl wählen!

Ohne Vorwahl!



2 // 2014 27

Ärztlicher Wochenenddienst
Gilt für das 2. Quartal 2014 für die Großgemeinde Haringsee & Umgebung.

Gesundheit

Bereitschaftsdienst für den tag
Samstag, Sonn- und Feiertage von 7.00 bis 19.00 Uhr

Datum Diensthabender Arzt Telefonnummer Ortschaft
Sa, 05. 07. 2014 Dr. Parvaneh Behbood 02285/27081 Marchegg

So, 06. 07. 2014 Dr. Parvaneh Behbood 02285/27081 Marchegg

Sa, 12. 07. 2014 Dr. Marta-Eugenia Butea-Bocu 02284/2900 Oberweiden

So, 13. 07. 2014 Dr. Marta-Eugenia Butea-Bocu 02284/2900 Oberweiden

Sa, 19. 07. 2014 Dr. Frank Werny 02213/34588 Lassee

So, 20. 07. 2014 Dr. Frank Werny 02213/34588 Lassee

Sa, 26. 07. 2014 Dr. Ilse Zach 02286/27333 Untersiebenbrunn

So, 27. 07. 2014 Dr. Ilse Zach 02286/27333 Untersiebenbrunn

Sa, 02. 08. 2014 Dr. Frank Werny 02213/34588 Lassee

So, 03. 08. 2014 Dr. Arnold Fragner 02214/2291 Engelhartstetten

Sa, 09. 08. 2014 Dr. Marta-Eugenia Butea-Bocu 02284/2900 Oberweiden

So, 10. 08. 2014 Dr. Marta-Eugenia Butea-Bocu 02284/2900 Oberweiden

Fr, 15. 08. 2014 MR Dr. Gustav Kamenski 02283/2226 Angern

Sa, 16. 08. 2014 MR Dr. Gustav Kamenski 02283/2226 Angern

So, 17. 08. 2014 Dr. Arnold Fragner 02214/2291 Engelhartstetten

Sa, 23. 08. 2014 Dr. Ilse Zach 02286/27333 Untersiebenbrunn

So, 24. 08. 2014 Dr. Ilse Zach 02286/27333 Untersiebenbrunn

Sa, 30. 05. 2014 MR Dr. Gustav Kamenski 02283/2226 Angern

So, 31. 05. 2014 Dr. Arnold Fragner 02214/2291 Engelhartstetten

Sa, 06. 09. 2014 Dr. Marta-Eugenia Butea-Bocu 02284/2900 Oberweiden

So, 07. 09. 2014 Dr. Arnold Fragner 02214/2291 Engelhartstetten

Sa, 13. 09. 2014 Dr. Parvaneh Behbood 02285/27081 Marchegg

So, 14. 09. 2014 Dr. Parvaneh Behbood 02285/27081 Marchegg

Sa, 20. 09. 2014 MR Dr. Gustav Kamenski 02283/2226 Angern

So, 21. 09. 2014 Dr. Parvaneh Behbood 02285/27081 Marchegg

Sa, 27. 09. 2014 Dr. Frank Werny 02213/34588 Lassee

So, 28. 09. 2014 Dr. Frank Werny 02213/34588 Lassee

Bereitschaftsdienst für Die Nacht
Gültig für jedes Wochenende und alle Feiertage. Jeweils von 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr kann man 
unter folgender Telefonnummer den aktuellen Nachtdienst erfahren: 0664 / 226 84 66 oder Notruf 141

nur in dringenden Fällen: akute Erkrankung, Unfall, …

Neu!Nachtdienst bitte unter 0664 / 226 84 66 erfragen!
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LAURENZI-
KIRTAG

MUSIKFEST

12o Jahre 
Musikverein Haringsee

10 : 00  Hl. Messe in der Pfarrkirche
11 : 00  Frühschoppen mit der Marktmusikkapelle Straden
14 : 00  Quizverlosung 

17 : 00  Empfang der Gastkapellen 
   bei der Volksschule
19 : 00  Großkonzert 
19:30  Tischmusizieren der Gast- 
   kapellen am Festgelände
21:00  Tanz mit der Unterhaltungs- 
   musikband FORTISSIMO
22:30  Quizverlosung

10. 
Aug.
2014

 9. 
Aug.
2014

Obmann Josef Regner | Heideweg 14 | 2286 Haringsee


